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männer-event

Unter dem Motto «Feuer – Gemeinschaft – Freund-
schaft» begaben sich rund zwei Dutzend erwar-
tungsvolle Männer an einem September-Freitag in 
den Wald. Nebst einem kurzen, persönlichen Män-
ner-Impuls von Peschi hatte Mann viel Zeit, um am 
Feuer über Gott und die Welt auszutauschen. Eini-
ge nutzten dies bis tief in die Nacht hinein.
Es ist uns ein Anliegen, dass wir Männer-Beziehungen 
pflegen und uns gegenseitig in unserem Mann- und 
Christsein stärken und ermutigen.
Zum nächsten Männer-Event am Freitag, 19. Novem-
ber 2021 treffen wir uns um 20.00 Uhr beim Jucker-
Farm-Parkplatz in Seegräben und unternehmen dann 
eine Vollmond-Wanderung um den Pfäffikersee. Jeder 
nimmt dazu seine Verpflegung selber mit.
Die weiteren Männer-Event-Daten sind: 25. März, 10. 
Juni, 16. September und 9. Dezember 2022. Wir freu-
en uns, wenn du dabei bist!
Das Vorbereitungsteam: Peschi Hartmann, Urs von Orelli, Johannes Huber

fyrabig-fuur neben kirche

Das Angebot «Adventsgeschichten» pausiert, da-
für wird jeweils am Donnerstagabend das «Fyra-
big-Füür» neu lanciert!
Es zeigt sich aktuell, dass nebst dem Weihnachtsmu-
sical die personellen Ressourcen für die Adventsge-
schichten am Feuer knapp sind. Auf einen Aufruf hin 
hat sich leider niemand gemeldet, die Hauptleitung der 
traditionellen Adventsgeschichten am Feuer zu über-
nehmen. Darum pausiert dieses Angebot. Wir hoffen, 
die beliebte Familien-Tradition nächstes Jahr wieder 
aufnehmen zu können. Dafür flackert im Advent jeweils 
am Donnerstag von 18 Uhr bis ca. 21 Uhr ein Feuer 
neben der Kirche und warme Getränke und etwas zum 
Knabbern für Hungrige stehen bereit. Herzlich willkom-
men zum Fyrabig-Füür – auf ein gemütliches Zusam-
mensein in der dunkleren Jahreszeit! Daten: 18.11./25
.11./2.12./9.12./16.12./23.12.2021 – aktuelle Informati-
onen auf der Homepage.
Markus Hardmeier & Esther Nydegger, Sozialdiakonie 

Kommen Sie jeweils am Donnerstagabend 18.11./25.11./2.12./9.12./16.12./23.12. von 18 bis 21 Uhr ans Feuer neben der ref. Kirche... (Zeichnung: Esther Nydegger )

: :



kirchgemeinde-versammlung

An der Kirchgemeindeversammlung (KGV) vom 
Montag, 29. November um 20 Uhr ist neben der Ab-
nahme des Budgets 2022 genügend Zeit für Aus-
sprache und Impulse zum Thema «Was hält uns 
als Kirche zusammen?» geplant. Ralph Kunz, Pro-
fessor für Praktische Theologie an der Uni Zürich, 
wird als Gast und Impulsgeber anwesend sein.
Die Polarisierung nimmt zu. Impfkritiker/innen und 
Impfbefürworter/innen sind nur zwei Exponenten, wel-
che diese Lager symbolisieren. Gleichermassen ge-
hen die Meinungen auch in anderen Themen rund um 
die Pandemieregulierung auseinander.
Auch für die Kirchgemeinde bedeutet dies eine grosse 
Herausforderung, der wir aktiv begegnen wollen. Ziel
ist es, eine moderierte, kontroverse Diskussion zu füh-
ren und möglichen Lösungen auf die Spur zu kommen.
Die KGV findet ausnahmsweise losgelöst von der Ge-
meindeversammlung der pol. Gemeinde statt.
Hansjörg Herren, Präsident der Kirchenpflege

Vor Weihnachten
schon an Ostern denken?
Vom 1. bis zum 18. April 2022 findet wieder ein Oster-
garten als gemeinsames Projekt der drei Kirchgemein-
den in Gossau statt. Das reformierte Kirchgemeinde-
haus wird zum Schauplatz der Passionsgeschichte. 
Auf geführten Rundgängen tauchen die Besucher/ 
-innen in die Zeit vor ungefähr 2000 Jahren ein und 
erleben mit allen Sinnen, was sich damals in Israel er-
eignet hat und Menschen bis heute berührt.
Vielleicht kennen Sie den Ostergarten von den ersten 
zwei Ausgaben und möchten diesmal nicht nur als Zu-
schauer dabei sein? Wir suchen motivierte Helferinnen 
und Helfer, die gerne Teil dieses Projektes werden, 
zum Beispiel als Gruppenleiter, der Gäste durch den 
Ostergarten führt, in der Vorbereitung im Deko- oder 

Ein Hoch auf deine Werbung für unseren Cevi! 
(Foto: Manuel Kleger)

Beste pr fur die Jungschar

Alles klar, oder?
Für mich ist der Fall klar: Tue Gutes und rede darüber!
Selber Feuer machen und darauf kochen, coole Wan-
derungen planen, Zelten, am Feuer singen, Schnit-
zeljagden, Outdoorgames usw. Und natürlich darüber 
reden und stolz darauf sein! Wir sind als Cevi so viel-
fältig und haben mega viel zu bieten! Die «Anderen» 
müssen es einfach von uns hören und dann selber er-
leben. Auf social media ein Bild vom Schnuna teilen, 
mit den Nachbarkids ein (Hosensack-)Spiel vom Cevi 
spielen: Und dann einfach erzählen, dass es das und 
noch viel mehr im Cevi gibt! Mal ehrlich: Wann hast Du 
das letzte Mal mit jemanden über den Cevi geredet, sie 
oder ihn an einen Jungschi- oder Fröschlinachmittag 
mitgeschleppt? Nächste Gelegenheit bietet z.B. die 
Abteilungsweihnachten vom 11. Dezember 2021...
Sofia Fäh, Abteilungsleiterin

gemeindeprojekt
Ihre Ideen sind gefragt!
Als Lernvikarin von Gossau darf ich in meiner Ausbil-
dungszeit zur Pfarrerin ein Gemeindeprojekt starten. 
Mir ist es ein Anliegen, dieses Projekt mit Ihnen als 
Mitglieder dieser Kirchgemeinde zu gestalten. Insofern 
würde ich Sie sehr gerne dazu einladen, sich mit Ihren 
Ideen an mich zu wenden. Gerne initiiere ich daraufhin 
eine entsprechende Veranstaltung oder einen wieder-
kehrenden Event, bei dem Ihre Mitarbeit sehr willkom-
men ist. Mit der Vision, Kirche immer wieder neu zu 
gestalten, bin ich für originelle Anregungen äusserst 
offen. Gedanken zu einer Läufergruppe, einer Jugend-
gruppe während dem Gottesdienst oder einem monat-
lichen «Usgang für Müettere – Wine and Dine» sind 
bereits aufgekommen. Ich freue mich auf weitere In-
puts und Ihre Gedanken dazu, persönlich oder unter: 
noemi.heggli@refgossau.ch, 076 543 03 10.
Noemi Heggli, Lernvikarin
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Vom 1. bis 18. April findet wieder der Ostergarten statt. Jede Hand zählt! 
(Foto: Christian Meier)
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Näh-Team, beim tatkräftigen Aufbau, oder als Gastge-
ber im Bistro im Cevihuus Vivo. Jede helfende Hand 
zählt.
Interessierte melden sich gerne bei Heidi Gebauer 
heidi.gebauer@refgossau.ch
Heidi Gebauer, Kirchenpflege

mit und ohne zertif ikat

Die Kirchenpflege hat sich an ihrer letzten Sitzung 
vom 9. November im Zusammenhang mit der Co-
rona-Situation einmal mehr intensiv mit der Frage 
der Gottesdienste auseinandergesetzt und dabei 
die aktuelle Handhabung kritisch hinterfragt.
Der Kirchenrat empfiehlt die Gottesdienste wenn im-
mer möglich nicht der Zertifikatspflicht zu unterstel-
len, damit sie allen Menschen offenbleiben. Das bleibt 
grundsätzlich auch unsere Meinung, auch weil wir 
verhindern wollen, dass sich unsere Kirchgemeinde in 
zwei Lager spaltet. Wir wollen verbunden bleiben.
Gleichzeitig hören wir die Stimmen, die sich sehr wün-
schen, es könnte wieder ohne Masken und Einschrän-
kungen Gottesdienst gefeiert werden, da dies wohl für 
einen grossen Teil der Besucher/innen möglich wäre.
Die Kirchenpflege hat unter anderem deshalb entschie-
den, bis Ende Jahr, für eine Auswahl von Gottesdiens-
ten, insbesondere solche mit grossem Besucherauf-
kommen, die 3-G-Regel einzuführen, bei gleichzeitiger 
Übertragung des Gottesdienstes ins Cevihuus Vivo für 
alle.
Wo das nicht der Fall ist, halten wir am bisherigen 
Konzept fest. Der Kirchenzettel und unsere Websei-
te geben jeweils rechtzeitig Auskunft über die Art der 
Durchführung. Sofern eine Anmeldung nötig ist, bitten 
wir Sie, sich anzumelden. Wir möchten vor dem Got-
tesdienst niemanden in ein Dilemma bringen.
Zusätzlich möchten wir gerne die Begegnung und Ge-
meinschaft untereinander stärken, nach dem Gottes-
dienst, im Freien. Über Ihre Ideen und Mithilfe würden 
wir uns freuen!
Stefan Haebler, Kirchenpflege und Ressortleiter Gottesdienste

BauProjekt-vorstellung

Herzliche Einladung!
Im Sommer berichteten wir in der Ragenda über die 
neue Partnerschaft unserer Kirchgemeinde mit der im 
Mai 2021 gegründeten Wohnbaugenossenschaft Isela-
cher. Jetzt ist es soweit! An der Orientierungsversamm-
lung vom Dienstag, 30. November 2021, wird in der 
Altrüti die von der Fachjury als Siegerprojekt erkorene 
Wohnsiedlung vorgestellt, die im Dorfkern von Bert-
schikon in den kommenden Jahren realisiert werden 
soll. Mehr Informationen zum Anlass und zur Wohnvi-
sion finden Sie auf www.iselacher.ch
Hansjörg Herren, Präsident der Kirchenpflege

Paar-Weekend

8. bis 10. April 2022 im Hotel Ländli, Oberägeri
Manchmal muss man sich als Paar im Alltag Zeit zu 
zweit bewusst einplanen. Wann haben Sie sich das 
letzte Mal diese Zeit genommen? Wie wäre es im Früh-
ling? Im Paar-Weekend stellen wir uns mit Humor und 
Tiefgang dem Abenteuer der Zweisamkeit. Paare je-
den Alters sind herzlich eingeladen. Ob frisch verliebt 
oder schon lange zusammen unterwegs – es gibt für 
alle erfrischende Inputs und viel Raum und Impulse für 
die Zeit zu zweit, die Möglichkeit, zusammen die wun-
derbare Landschaft rund um den Ägerisee oder den 
erholsamen Wellnessbereich zu geniessen usw.
Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Paare beschränkt. Wei-
tere Infos zu Programm, Kosten, Zimmerkategorien 
etc. finden Sie auf der Homepage oder auf dem Flyer, 
der in Kirche und Kirchgemeindehaus aufliegt.
Anmeldung online via Homepage bis am 28. Februar 
2022.
Pfarrehepaar Johannes & Adelheid Huber und Andreas & Gabriela Zindel

 Wie wäre es im Frühling am Paarweekend (8. bis 10. April 2022) im Ländli teilzu-
nehmen? Melden Sie sich jetzt an. (Foto: pixabay.com)

Wir wollen verbunden bleiben... (Foto: pixabay.com)
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Jesus-biograf  ie in 1 jahr

Jesus von Nazareth ist bis heute die prägendste 
historische Person der Weltgeschichte. In einem 
Jahr lernen wir ihn und sein Leben umfassender 
kennen. 
Die Vorgehensweise ist neu: Anhand des (Hör-)
Buches «Jesus – Das Leben. Die authentische Bio-
grafie nach den Berichten der Bibel» von Karl-Heinz 
Vanheiden gehen wir chronologisch durch das ganze 
Leben Jesu. Einen besonderen Fokus legen wir dabei 
auf die jüdischen Hintergründe der Taten und Lehren 
von Jesus. Mit Hilfe von Leitfragen lesen wir jeweils zu 
Hause einen Abschnitt (ca. 20 Seiten) aus dem Buch. 
An den monatlichen Treffen wird das Gelesene durch 

verschiedene Methoden vertieft und mit Praxistipps für 
das eigene Glaubensleben fruchtbar gemacht. «Aha»-
Erlebnisse sind garantiert.
An den beiden Einführungsterminen vom 7. und 8. Ja-
nuar mit den Gastreferenten Prof. Benjamin Kilchör  
und Assaf Zeevi, dürfen Unschlüssige in den Kurs rein-
schnuppern. Kurskosten inkl. Kursmaterial Sfr. 40.–. 
Eine Kursanmeldung ist bis am 16. Januar gewünscht.
Alles Weitere zum Kurs finden Sie auf unserer Websei-
te und den aufliegenden Flyern.
Johannes Huber, Pfarrer, Noemi Heggli, Lernvikarin

befreit und gestärkt
Über 30 Teilnehmende haben sich für sechs Abende 
und einen Vertiefungstag auf den Weg gemacht, um 
sich auf einen persönlichen Prozess einzulassen.
In ansprechend gestaltetem Rahmen wurden in hoch 

interessanten Impulsen psychologische und biblische 
Zusammenhänge aufgezeigt. Diese sollten zur Ausei-
nandersetzung mit der eigenen Biografie und Identität 
führen. Die Teilnehmenden wurden herausgefordert, 
in die Tiefe zu graben und sich auch Unbequemem, 
Schmerzhaftem ehrlich zu stellen. Gespräche in klei-
nen Gruppen und das Angebot zum persönlichen 
Gebet waren Teil der Abende. Die Teilnehmenden er-
lebten, dass in dieser ganzheitlichen Auseinanderset-
zung mit dem eigenen Leben eine neue Begegnung 
mit Gott und sich selber wachsen und sich daraus be-
freites und gestärktes Lebensgefühl entfalten kann.
Helene Saegesser, Verantwortung Gebet

3500 stunden...

…Freiwilligenarbeit wurden beim Bau des Cevi-
huus Vivo geleistet. Eine eindrückliche Zahl, die 
Begeisterung und Staunen auslöst. Dadurch hat 
der Cevi Gossau rund 150‘000 Franken eingespart!
Daneben wurden im laufenden Jahr zusätzlich rund 
20‘000 Stunden Freiwilligenarbeit in den verschie-
denen Einsatzgebieten geleistet. Allen voran die Jung-
scharen – aber auch der SamschtigsPraise oder das 
engagierte Pöstli-Team, um nur einige Beispiele zu 
nennen. Im Cevi wimmelt es von jungen Leuten, die 
sich ins Vereinsleben einbringen und ihre Freizeit aktiv 
mitgestalten.
Damit sich der Verein mit seinen dreizehn Einsatzge-
bieten nach seiner Berufung entfalten kann, sind fünf 
Teilzeit-Angestellte mit viel Leidenschaft für die För-
derung der Freiwilligen im Einsatz. Zur Deckung der 
anfallenden Kosten sind wir Jahr für Jahr auf Spenden 
von über 200‘000 Franken angewiesen.
Wir würden uns sehr freuen, auch von Ihnen eine 
Spende zu verbuchen. Diese kann übrigens von den 
Steuern abgezogen werden!
IBAN: CH93 0900 0000 8001 7514 0 oder www.cevi-
gossau.ch
Benjamin Hardmeier, Leiter Finanzen

 
Ermutigende Elternworkshops. (Foto: zvg Markus Hardmeier)

Jesus-Biografie in einem Jahr. (Illustration: zvg)



kollekten kirche
Oktober 2021
ERF Medien 558.68
Bettagskollekte: Suppenküchen und Rehabilitati-
on in Osteuropa 354.24
Vereinigte Bibelgruppen VBG 469.35
Cevi Gossau 964.08
Bibellesebund Kongo 2‘263.82
Pfuusbus Sozialwerke Sieber (6.11.) 290.00

spenden cevi
IST Oktober 2021: CHF 140’160
SOLL Oktober 2021: CHF 177’500

elternworkshops

Die Erziehung ist eine schöne, aber auch heraus-
fordernde Aufgabe. In zwei Workshops mit Inputs, 
persönlichen Erfahrungsberichten sowie dem Er-
fahrungsaustausch werden Eltern ermutigt, in der 
Erziehung dranzubleiben und Gott als ganz kon-
krete Ressource zu erfahren. 
Die beiden Daten sind bewusst an einem «Cevi-Nach-
mittag» gewählt. Dies entlastet die Eltern von der Su-
che einer Kinderbetreuung. Für die kleinen Kinder bis 
5-jährig wird ein Kinderhort angeboten.
Daten: Samstag, 15. Januar sowie 12. November 2022, 
jeweils von 13.45–16.15 Uhr im ref. Kirchgemeinde-
haus. Herzlich willkommen! 
Adelheid & Johannes Huber, Pfarrehepaar/Markus Hardmeier, Sozialdiakon

feiern uber die festtage
Wir suchen immer wieder nach Wegen, um Got-
tesdienste im Kontext der Pandemieregulierung 
zu gestalten. Weihnachten soll verbinden! Die 
Gottesdienste leben von der geschmückten Kir-
che, vom Singen der Weihnachtslieder und von 
der besonderen Atmosphäre. Bitte beachten Sie 
die aktuellen Informationen zu den jeweiligen Got-
tesdiensten auf unserer Homepage oder im Kirch-
enzettel.

Sonntag, 12. Dezember um 17 Uhr:
Weihnachtsmusical «d’Räuber vo Bethlehem»
Fast 70 Kinder vom Abentür am Sunntig und aus dem 
Dorf, sowie eine Teenie-Band, führen dieses span-
nende Musical auf. Angesichts der Grösse des Pro-
jekts ist der Gottesdienst als 3G-Anlass geplant. Für 
Leute ohne Zertifikat ist eine Übertragung ins Kirch-
gemeindehaus vorgesehen. Herzlich willkommen! Der 
Gottesdienst wird geleitet durch Markus Hardmeier 
(Sozialdiakon) und sein Team.

Freitag, 24. Dezember um 22 Uhr: Christnachtfeier 
«Es hat keinen Platz in der Herberge» (Lk 2, 7)
Weihnachtslieder und die biblische Geschichte zur 
Geburt von Jesus prägen diese Feier. Möglicherweise 
findet die Christnachtfeier im Freien statt. Bitte infor-
mieren Sie sich über die Homepage. Der Gottesdienst 
wird geleitet durch Pfr. Christian Meier und ein Team.

Samstag, 25. Dezember um 10 Uhr: Weihnachts-
gottesdienst mit Abendmahl zum Thema «Der 
Schein trügt oder trägt» 
Der Gottesdienst nimmt den Besuch der Weisen bei 
Herodes und im Privathaus von Josef und Maria in 
Bethlehem (Matthäus 2,1-12) auf und wird geleitet 
durch Pfr. Johannes Huber und Noemi Heggli (Vikarin). 

Sonntag, den 26. Dezember 2021 findet kein Gottes-
dienst statt.

Redaktionsadresse
Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, Ragenda, Bergstrasse 31,
8625 Gossau, 044 975 30 61, E-Mail: kommunikation@refgossau.ch

Redaktionsschluss Ragenda
· Februar ragenda (Ausgabe 2): 5. Januar 2022
· März ragenda (Ausgabe 3): 2. Februar 2022

Kontakte
·  Ref. Kirche: Sekretariat, 044 975 30 68, sekretariat@refgossau.ch 
(Dienstag ganzer Tag/Freitagvormittag)

·  Cevi Verein: Büro, 044 935 25 35, info@cevigossau.ch 
(Dienstag- bis Freitagvormittag)

·  Sigristen KGH/Kirche, 044 975 30 67, sigristen@refgossau.ch
·  News & aktuelle Daten: www.refgossau.ch / www.cevigossau.ch

Geschäftsleiter
Peter Hartmann, 044 975 30 61, peter.hartmann@refgossau.ch
Pfarramt
Pfrn. Adelheid Huber, 044 975 30 65, adelheid.huber@refgossau.ch 
Pfr. Johannes Huber, 044 975 30 65, johannes.huber@refgossau.ch
Pfr. Christian Meier, 044 972 30 73, christian.meier@refgossau.ch

Lernvikarin 
Noemi Heggli, 076 543 03 10, noemi.heggli@refgossau.ch

Sozialdiakonie
Markus Hardmeier, 044 975 30 69, markus.hardmeier@refgossau.ch
Esther Nydegger, 044 975 30 62, esther.nydegger@refgossau.ch
Katechetin 
Ruth Jakob, 044 935 34 56, ruth.jakob@refgossau.ch
Elisabeth Hardmeier, 043 833 90 88, elisabeth.hardmeier@refgossau.ch 
Marianne Nacht, 044 935 18 45, marianne.nacht@refgossau.ch

Leitung Cevi Gossau: Roman Gut, 044 935 57 48, roman.gut@cevigossau.ch

Herausgeber: Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, 8625 Gossau ZH
Redaktionsleitung: Hansjörg Herren
Layout: Katharina Lisser-Enzler, 044 975 30 52 (Di ganztags und Do-Vor-
mittag), katharina.lisser@refgossau.ch oder kommunikation@refgossau.ch

taufsonntage 2021/22
28. November 2021 Pfr. Johannes Huber und 
(ist ausgebucht) Lernvikarin Noemi Heggli
23. Januar 2022 Lernvikarin Noemi Heggli
27. März 2022 Pfr. Christian Meier

kindersegnung 2022
30. Januar 2022 Pfrn. Adelheid Huber
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Neujahrstag: Familien - Segnungsgottesdienst um 
16.00 Uhr mit der Möglichkeit, sich an Stationen ein-
zeln, als Paar oder als Familie segnen zu lassen.
Der Gottesdienst wird geleitet durch Pfr. Christian Mei-
er und Markus Hardmeier (Sozialdiakon).
Christian Meier, Pfarrer
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